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Kugler, Das psychoanalytische bntwicklungskonzept in 
seiner Beziehung zur Genese kindlicher Verhaltensstörun
gen , in: e bd., s. 139 ff.; Klaus Groschek, Bemerl<ungen 
zum Ideologiegehalt der Freudschen Psychoanalyse, in: 
ebd., S. 146 ff.; Klaus Groschek, Freuds Studie "Mas
senpsychologie und. Ich-Analyse" und das psychoanalyti
sche Sozialisationskonzept, in: Alfred Katzenstein et 
alt (Hrsg.), Die historische Stellung ••• der ••• Psy
choanalyse ••• , Bernburg 1981, S. 17·1 ff.; Franz Füh

mann/~ietrich Simon, Zu Sigmund Freud. Aufzeichnungen 
eines Gesprächs, in, Sigmund Freud, Trauer und Melan
cholie, Berlin 1982, S. 204 ff.; Achim Thom, Nachwort, 
in: Sigmund Freud, Psychoanalyse. Ausgewählte Schriften, 
Leipzig 1984, S. 394 ff.; Jan Beranek, Die ~ehre Freuds 
und der Neofreudismus, Berlin 1985; Robert Steigerwald, 
Bürgerliche philosophie und Revisionismus im imperiali
stischen lleutachland, Berlin 1980, S. 137 ff. 

21 Die biographischen Angaben stützen sich vor allem auf: 
Rainer Funk, Erich ~Tomm (Rowohlt Bildmonographie), Rein
bek bei Hamburg 1983. Einzelne Details haben folgende 
Quellen: Rainer Funk, J!iinleitung des Herausgebers, in: 
1rich Fromm, GA I, S. VII ff.; ders., ~ich Fromm: Ra
dikaler Humanismus - humanistischer Radil<alismus, in: 
Josef Speck (Ifrsg.), Grundprobleme der großen l'hiloso
phen. Philosophie der Gegenwart, Hand VI, Göttingen 
1984, ~. 78 ff.; Martin J"ay, ])ialektische Phantasie. Dte 
Geschichte der Frankfurter Schule und des Instituts für 
Sozialforschung 1923 - 1950 (1973), Frarlkfurt a. M. 1976; 
Gerard Chrzanowski, Das psychoanalytische Werk von Ka
ren. Horney, Harry Stack C;ulli van und h'rich )!'romm, in: 
Die Psychologie des 20. Jahrhunderts, Band II1: ]'reud 
und die Folgen (lI), hrsg. v. ilieter ßicke, Zürich 1977, 
s. 475 ff.; Erich Fromm, Beyond the Chains of Illusion. 
111y hncounter with Marx and l!'reud, Kapitel 1 (1962a, 39 -
45); ders., Im Namen des Lebens. Ein Porträt im Gespräch 
mit Hans Jürgen Schultz (1974b), Stuttgart 1974. 

22 Rainer ]~nk, Erich Fromm, Heinbek bei Hamburg 19U3, S. 51. 
23 Martin Jay, Dialektische PIlan·tasie, }'rankfurt a. M. 

1976, s. 115. 
24 Rainer Funk, Erich Fromm, Reinbek bei Hamburg 1983, S. 27, 
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22. 
25 Ebd. I S. 21. 
26 Zum Einfluß jüdischer Traditionen und Lehrer auf Fromms 

Entwicklung vgl. ausführlicher: Hainer Funk, ~~ich 

Fromm, Reinbek bei Hamburg 1983, S. 7 - 45, 49 - 51; 
ders., Erich Fromm: Radikaler Humanismus - humanisti
scher Radikalismus, in: Josef Speck (Hrsg.), Grundpro
bleme der großen Philosophen. Philosophie der Gegenwart, 
Band VI, Göttingen 1984, S. 94 ff.; Rene Boivin, Erich 
Fromm's Concept of Man (Dissertation von 1968), Ottawa, 
Canada 1973, S. 11 ft. Zur jüdischen Tradition bei 
Freud vgl. den sensiblen Vortrag von Hans Werner Crodel: 
Sigmund Freud unQ die jüdische Denktradition, in: Al
fred Katzenstein et alt (Hrsg.), Uie historische Stellung 
••• der ••• Psychoanalyse ••• , Bernburg 1981, S. 179 ff.; 
ausführlich: Marthe Robert, Sigmund Freud - zwischen 
Moses und Ödi~us. Die jüdischen Wurzeln der Psychoana
lyse (klarerer Originaltitel: D'Oedipe a !vioise. ]'reud 
et la conscience juive, Paris 1974), München 1975. 

27 So Fromm in einem Interview mit ~uido Ferrari, 1980, 
zitiert nach: Rainer Funk, Erich Fromm, Heinbek bei Ham
burg, S. 10. 

28 Hainer ,]Unk, Erich Fromm: Radikaler Humanismus - humani
stischer Radikalismus, in: Josef Speck (t~sg.), Grund
probleme der großen Philosophen. Philosophie der Gegen
wart, Band VI, Göttir~en 1984, S. 100. 

29 Vgl. z. B. Igor S. Kon, Soziologie der lJersönlichkeit, 
Berlin 1971, S. 341, 366; Jan Beranek, :Oi,e Lehre l!'reuds 
und. der Neofreudismus, Berlin 1985, S. 98. 

30 Hainer Funk, l!:rich :b'lromm, neillbek bei Hamburg 1983, D. 44. 
31 Theodor W. Adorno, Zum Verhältnis von Soziologie und 

Psychologie (1955), GS VIII, ' ]Tankfurt a. M. 1972, S. 42. 
32 i·iax Horkheimer, Vorwort (1971), in: J'V1artin Jay, Dialek

tische Phantasie, Frankfurt a. M. 1976, S. 9. Zum Pro
blem vgl. auch Jay selbst, ebd., S, 146, sowie: Helmut 
Dubiel, WissensChaftsorganisation und politische Er
fahrung. Studien zur frühen Kritischen Theorie, ~'lranl<

furt a. M. 1978, Teil Ai Michael Wilson, :')as Institut 
für Sozialforschung und seine Faschismusanalysen, ]Tank
furt a. M./New York 1982, s. '9 ff. {dort auch weitere 
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Li teratur). 
33 Wilhelm Reich, Vorwort zur zweiten Auflage (1936) von 

nDie Sexualität im Kulturkampf n (später unter dem Titel 
"Die sexuelle RevolutionII), in: ders., Die sexuelle Ra
volution, ]Tankfurt a. M. 1982, S. 18. Der Gedanke, daß 
die ~heorie nur zur materiellen Gewalt wird, wenn sie 
d.ie lV"la,ssen ergreift (vgl. Karl Marx, ~ur Kritik der He
gelschen Rechtsphilosophie. Einleitung, MEW 1, s. 385), 
ist - unter dem l!;indruck des Verlaufs der b'ranzösischen 
Revolution - bereits von Schiller rationalismuskritisch 
auf die Dynamik gesellschaftlicher Charakterstrukturen 
bezogen worden: Hat die Vernunft "bis jetzt ihre siegen
de Kraft noch so wenig bewiesen, so liegt dies nicht an 
dem Verstande, der sie nicht zu entschleiern wußte, SOll

dern an dem Herzen, das sich ihr verschloß, uuu an dem 
~'riebe, der nicht für sie hamiel te. Derul woher diese 
noch so allgemeine Herrschaft der Vorurteile und diese 
Verfinsterung der Köpfe bei allem Licht, das Philosophie 
und Erfahrung aufsteclcten?" "Nicht genuG also, uaß alle 
Aufklärung des Verstandes nur inaoferne Achtung verdient, 
als sie auf den Oharakter zurüclcflleßt; sie geht auch 
gewissermaßen von dem Charal<ter aus, weil dar Weg zu 
dem Kopf durch das Herz muI3 geöffnet werdon. Ausbil-
dung des Empfindungsvermögens ist also das dringendere 
Bedürfnis der Zeit, nicht bloß, weil sie ein lvIi ttel 
wird, die verbesserte Einsicht für dfto l,eben wirksam 
zu machen, sondern selbst darum, weil sie zu Verbesserung 
der Einsioht erweckt." (8, Brief "Über die ästhetische 
l'rziehung des Menschen" (1193/94), in: l!'riedrich Schil
ler, Über }(unst und ·Wirklichkeit, IJcipzir-; 1915, S. 284, 
286) • 

34 earl Wuard Scheidt, :Oie Hezeption der Psychoanalyse in 
der deutschsprachigen Philosophie vor 1940, },Ilrankfurt 
a. M. 1986, S, 10, Besonders interessant für den Gegen
stand der vorliegenden Arbeit die Abschnitte über die 
linke l!'reuci-Rezept10n bei Bloch (S, 70 ff.) und Adorno 
(S. 86 !!.), Zu J:llochs ~'reud-Kritil< vgl. außerdem die 
beiden Aufsätze: Catllerine Piron-Audard, Harxistische 
Anthropologie unQ J?8~hoana~yse nach Nrnst Bloch, und 
Klaus BiMel' , Palsche Anamnes1s in der j'rage, was in 
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uns antreibt und wohin. Zu Blochs Freudkritik, in: 
Burghart Schmidt (Hrsg.), Seminar: Zur Philosophie Ernst 
Blochs, Frankfurt a. ~1. 1983, s. 283 ff. und s. 299 ff. 
Zur frühen Freud-Rezeption in Deutschland vgl. weiter
hin folgende drei Beiträge: Ulrich Trenckmann, Zur Re
zeption der Psychoanalyse durch die Psychiatrie des 
deutschen Sprachraumes in den ersten Jahrzehnten des 
20. Jahrhunderts; Burkhard Gäbler, ~ie Wertung der Freud
schen Psychoanalyse durch die "verstehende" (geistes
wissenschaftlich orientierte) Psychiatrie am Beispiel 
K. Jaspers' und L. Dinswangers; Christina Fritsche, Die 
Reaktion der a.kademischen Psychologie Deutschla.nds auf 
die Psychoanalyse, alle in: Alfred Katzenstein et ale 
(Hrsg.),·Die historische Stellung ••• der ••• Psychoana
lyse ••• , Bernburg 1981, S. 117 ff., S. 136 ff. und 
S. 161 ff. 

35 Vgl. l{ainer ]'unk, l>'lu-t ZUlU Menschen, S-tuttgart 1978, S. 23. 
36 )?ranz ßorkenau, (Rezension von:) }!'romm, ß'rich, Die ]~'nt-

wicklung des Christusuogmas, in: ZfS I, S. 174. 
37 Hainer l!unk, :ri.'rich Fromm, Reinbek bei Hamburg 1983, S. 71. 
38 Velo ebd., S. 56, 66. 
39 Karl IVIarx, Thesen über ]'euerbach, IV})!;W 3, ;";. 5. 
40 cJ an ilerane]{, Die Lehre Freuds und rler. Heofreudismus, 

Berlin 1985, ~. 64. 
41 Vgl. Georg LUlcacs, Die ]!ägenart des Ästhetischen, Berlin 

und Weimar 1981, l3und 2, S. 785 - 787 (/jjtat :J. 786). 
42 \V. I. :Uobrenl{ow, lJer l~eofreud.islllus auf der Snchc nach 

der 11 Wahrhe i t", Ivloskau 1977, ~}. 4. 
43 Rainer !tunk, Mut zum Menschen, stuttgart 1978, S. 15. 
44 Herbert Marcuse, Triebstruh.tur und Gesellschaft, l!'ranl{

furt a. M. 1965, s. 255. 
45 Max Horkheimer, h'rnst Simmel und die Freudsche Philoso

phie (1948), in: Bernard Görlich/Alfrcd Lorenzer/Alfred 
Scllmid t, Ver tltachel Freud. Bei träge ulld .iJol\Urnente zur 
Kulturismuskritik, hrsg. v. ßernard Görlich, lt'ranl<furt 
8.. IVj. 1980, S. 142. 

46 Hainer Funle, in: ß'rich Fromm, GA VIII, s. 406. 
47 Rainer Funk, hlrich Fromm, Reinbek bei Hambure; 1983, 

S. 46, 47. 
48 Max Horkheimer. l'sycllologie und Soziologie im Werk Wil-
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helm Diltheys (1940), in: ders., Kritische Theorie, 

Frankfurt a. M. 1968, Band II, S. 277. 
49 Zur Ablehnung der Soziologie vgl. Wilhelm Dilthey, Ein

leitung in die Geisteswissenschaften (1883), in: GS I, 

Leipzig und Eerlin 1933, ~. 84 ff. Vgl. dazu Georg Lu

kacs, ~ie Zerstörung der Vernunft, Berlin 1954, 8. 334 f.; 

Igor S. 1(on, :Uie G'eschichtsphilosophie des 20. Jahrhun

derts, ßerlin .1964, Band I, S. 83. 
50 Vgl. G'eorg Misch, Vorbericht des Herausgebers, in: 

Wilhelm lJil they, CiS V, I.eipzig und Eerlin 1924, S. LXXIV. 

51 Wilhelm i.lilthey, Ideen über eine beschreibende und zer-

gliedernde l'sycholoeie, 1n: GS V, s. 147 f. 

52 Ebd., S • 236. 
'53 Ebd., :.::; • 1 45. Vg 1. we i t er lü s S • 152 • 
54 Vgl. Wilhelm j)il they, .Uer Aufbau der geschichtlichen Welt 

in den Geisteswissenschaften (1910), in: GS VII, )Jeipzig 

und Eerlin 1927, S. 84 f.; Georg Misch, Vorbericht des 

lierauseebers, in: Vlilhel.m 1.)il they, GS V, ~. XC; Jürßen 

Habermas, 11'rJ<enntn.is und Inte'resse, li'rankfurt a.. M. 19T~, 

s. 179, 1!~ußl1.; 186 f. 
55 Ueorg Bimmel, Der Begriff und uie TraiSüdie der Kultur 

(1911), in: ders., Philosophische Kultur, .uerlill (West) 

1983, S. 201; 203. 
56 Heinz J'ürgen Dahme/Otthein Hammsteu t, ßJnlei tune, in: 

Georg Stmmel, Schriften zur Soziologie, Frankfurt a. M. 

1983, 8. 17. 
57 Vgl. G'eorg l!Ultacs, lJie ~,erfltürung der Vernunft, J,lerlin 

1954·, s t 358 1:f. i Jürgen ha'Permas, Silllmcl als /jei t
diagnostiker, in: G'90rg Simmel, rhilosophische Kultur, 

Berli» (West) 1~83, 8, 252. 
5U Georg .'.ammel, Grundfraeen del' :JoziologJe (191 '/ ), 13erlin 

(West) 1970, S. 12. 
59 Georg 8immel, Soziologie. Untersuchungen über dle ]'or-

men der Vergescllschaftul~, Leipzig 1908, S. 21. 
6u .c;bd., .'3 • ?- 2 • 

61 ~bd., S. 556 - ~6~. 

6 ? v g 1 • e bd., .s • I) Cl 1 • 

G3 j·tax Weber, Übn:r ci,llige J\atcl';OrieH U~l' vcrstelwllden ::30-

ziologj.e (191:-)), .ill: UeerunnleJ. 'l;e Aui'sHtze zur \'Iiouen

schaftslehre, ). Aufl., 1'üuineell 1Y68, S. 4)2. 
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64 ~bd'J s. 439. 
65 Ebd., S. 434. Vgl. s. 435. 
66 Ebd., S • 4· 3 6 • 
67 Wolfram I~eischnerl :~'rhard ~schler, Wilhelm Wund t, Leip

zig/Jena/Berlin 1979, S. 97. 
68 \'l1lhelm Wund t, Die Psychologie im Beginn des zwanzig

sten Jahrhunderts (1904), in: ders., Heden und Aufsätze, 

Leipzig 1913, S. 227. 
69 Wilhelm Wundt, Grundriß der Psychologie (1896), 12. 

70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 

AufI., Leipzig 1914, S. 14. 
Vgl. zum ]Polgenden: ebd. , c' .:>. 

Ebd. , s. 8. 

l!:bd. , ( , 
iJ. 399. 

Ebd. , s. 5. 
ßbd. , n 

.;). 30. 
Bbd. , c·, 

iJ. 31 
Bbd. , S. 25. 
ßbd. , S. 28. 

3 - 6. 

78 \lilhelm' l'/undt, Grundzüe;e der physioloGischen }~sychologie 

(1874), 4. AufI., J3alld I, Leipzig 1893, :J. 7. 
79 Ebd.,:.:J. 9. 
80 Wilhelm Wundt, Völkerpsycholögie. lüne Untersuchung der 

El1twicklungse;esetzc von Sprache, MythuR und Sitte (1900 -
1920), Jkl.llU I: .I;:ie D:prache, jo;rntcr 1lci I, 3. Aufl., 

I 
Leipzig 1911, ::;. 3~ 1:'. 

81 :C;bd., S • :; 5 . 
82 Lothar und HelBa Sprung, Wilhelm l'1aximilian Wundt -

ancestor er model'?, in: Zoitochrift fi.ir Psycholor:Je (Leip

zig), Band 1ß9, 1981, He:ft 3, G. 241. ( ... Wundt had 

ful'ly correctly recognized "(;hat psychologicaJ. Hlcthodo

logy canuot bc purely experimental ••• ). 
83 VgJ.. ebd.; Georg 1!;c]{aru t ,1';ntst0.hm1f!, t1nd~:T1twicl<"l nng O.I?!T' 

bürgerlich.an Soz:i alpsychelagie, :i.n: Jhns Hiebsch/l~jallfred 

Vorwere et al., Sozialpsychologie, ßerJ.in 1979,0. 433, l!'ußn. 

84 lJothar und Helga Spru11.ß, W:i.lltell/1 I'1axillll1ian \'/nlld t -

ancestor 01' model?, S. 241 f. (In his U .mG, Wundt helped 

fundamentally to faund experimental psychalogy, on the 

one hand; on the other, 11e also llelped tu make experi

mental psychology's acceSG tu tlle hie;her psychological 

processes <lnd achievements (for examplc memory, thout{ht 
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and motivation) more difficult. ßecause of the great 
weight of Wundt's authority, this tradition had negative 

consequences for the development of psychology in the 

first half of the twel1tieth century which are not to be 

underestimated.) Vgl. auch: Lothar Sprune, \'lilhelm 

v/undt - Bedenkellswertes und 13edenl<liches aus seinem 

Lebenswerk, in: Georg Eckardt (Hrsg.), "ur Geschichte 

der Psycholoeie, Derlin 1979, S. 81. 
85 Wilhelm Wundt, ltrundzüge der physiologischen Psychologie, 

Band I, ~. 2. 

86 vlilhelm Windelband ,Ilehrbuch der Geschichte der 1.'11il060-

phie, TübillGen 1935, S. 549. Der ~erminus ist unglück

lieh, weil Wund t (wj.e schon lJazarus unJ. ;Jteinthal) ge

rade keine ethnologische IJsychologie, l<eillo "Charakte

rologie der Völker" (Wundt, j~lemente der vC>JJcerpsycho

logie, Leipzig 1913, S. 1) anvü::iert: ":Uie Völlcerpsycho

logie hat •• , ihr Augenmerk auf die psychologische Ge

setzmäßigkeit des Zusamme~.ebens selber gerichtet. Die 
lokalen und nationalen Unterschiede sei)l(~r Gestnltullg 

sind ihr gloichsül t:Lb , insoweit sie nicl1t 11J irgend einer 

Weise auf j 13ne Uesetzmäßigl'~ei t lJic}lt werfc,m." ('v/umt t, 
Völl<:erllsyohologie, J3unll X, S. 3). 

37 Seinen ert3"~en, in üell opi.ttcren iluflaLl'll ;kdoc}l zlll'iick

eezogenen, J·;ntwurf der Völl~er:poYl:hoJ.oGie veröffentl:i.cht 
Wund t 1 U63 in den "VorleSUJlßen iiucr üj c j\lC'llSC lle11- und 

Tierseele " (v{!.l. II~ l l1u Hi ebsch/ ~'Iall.rreLl Vorltlerg , };i Ji.fiill

rune in <lic IlIurxj.stlllellc :;ll~:'i"lJH1ycholo:.';ü" 1303'1 iH '19(j(i, 

S. 15; Georg :i·,chardt,GntGteJmIlU UHU .I;;n"twicklullg der 

bürc;ol'ljclwll G() ~~LlJ.puychoJ.oßic, ~;. 4-3?, " ·tl l.ln.). DcI' 

1886 verfaGt0 llIlU ün v:i.ortp.n J3Dnd der VOll ' \/undt ll(l'mw

Gc:~~cbcnen "1.ilülosophischen ;;tudien" verijf.l'\:lllt.J.:it'I :Ll' Auf

satz "~ie10 UHU WeGe der Vülkorpsycholori.p." dmm bJ..~):i.bt 

der auch s .ptitel' als gü1tie anC;( ' f~(~helle Frol':rammentwurf 

seiner Völl<.l'r]'nycholoßia. 

GD Wilhelm 'ilundt, L;iole und WaLe dar Völhln'l )nyc.:l101oUü1 (1886), 

in: ders., :f'roh1eme uer VU.l.h:urpsyc holoC.it1, j,cill~ ; .iL~ 1911, :l. 13. 

89 \iilhelm "'und t, j~J.emel1te der VÖJ. ](t~rpsYl: llOT ogle. Cll'lUllili-

nien \:lIner psychologischen };Iltwicklungsgc~c 11 JCll t() Li Cl' 

Menschheit (1~12), 2. AUfI., .Le:i.pzie 1913, [;. 3. 
90 V[:l. VI.i.lhe1m Vlundt, Grundv,iiL;o d(~r physioJPI ;ÜWllOll :I.'sycho-



 

 

Propriety of the Erich Fromm Document Center. For personal use only. Citation or publication of 
material prohibited without express written permission of the copyright holder. 
 

Eigentum des Erich Fromm Dokumentationszentrums. Nutzung nur für persönliche Zwecke. 
Veröffentlichungen – auch von Teilen – bedürfen der schriftlichen Erlaubnis des Rechteinhabers. 

 

Fessen, B., 1987: Die Herausbildung von Erich Fromms Ansatz einer analytischen Sozialpsychologie, Dissertation 
der Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät der Humboldt-Universität Berlin 1987, 168 pp.

- 136 -

logie, Band I, S. 5. 

91 Wilhelm Wundt, Ziele und Wege der Völkerpsychologie, S. 2 :r. 
92 Wilhelm Wundt, l~lemente der Völkerpsychologie , s. 3 f. 

93 Diltheys scharfe hntgegenaetzung von Geistes- und Natur-

wissenschaften lehnt Wundt - mit Recht - allerdings ab. 

Vgl. Wundt, Völkerpsychologie, Band VII, Die Gesell

schaft. Erster Teil, Leipzig 1917, s. 33 - 35. 
~4 Wilhelm v/und t, Völl{erpsychologie, Band I, S. 18. 

95 Bbd., Band VII, S. 25. 

96 l!;bd., s. 49. 
97 Wilhelm Wundt, Ziele und Wege der Völkerpsychologie, S. 8. 
98 vIiIhelm Wundt, Völkerpsychologie , Band VII, s. 49. 

99 Wilhelm \Yund t, Über das VerhEil tnis des JriimHüllen zur Gemeln

schaft (1891), in: ders., Heden und Aufsätze, Lelpzi.g 

1913, S. 37. 
100 Wilhelm Wundt, Grunuriß der Psycholo[';ie, c' v. 1B. 

101 Wilhelm v/undt, :8lemente der VÖlkerpsychologie, I' v. 515. 
102 Wilhelm vlund t, Grundriß der Psycholoeie, S. 19. 

103 Wilhelm Wundt, Vülkerpsychologie, Band VII (1917) , ," 
.J. 20. 

104 Vgl. Georg Eckardt, h'ntstel1Ulle; und l!.'ntwicklung der bür-

gerlichen Sozialpsycholoeie, S. 429, )j'ußn. 

105 Vgl. \'/ilhelm Wund t, Ziele und. Wege der Völkerpsychologie , 

s. 30: "So wiederholen sich in 811rache, j'Jythus und Sitte 

gleichsam auf einer höheren Stufe die 1!;lemente, aun denen 

sich der ~atbestand des imUviduel1en Bewußtneins :,;usnm

mensetzt." (l'lLtmlich :Oen.l{en, lt'ühlen und WOllsH.). 

106 Vgl. Karl ~1arx, :uas j{npital, Jlund I, MEW 23, :J. 1Y">; 

l!'riedrich J~ngels, JJudwig 11'euerl1ach und der i\.usgewg der 
klassischen deutscholl l'ld.luf]ophie, J"il!Hv 21, :.;. 296. 

107 ~.liGmulld J.;'reud, r'Jassunpnyclwlogie und Ich-Allalyne ('19;~'1), 

in: IJW XlII, l!'rUlJ.l~1'urt o. l"J. 'I SH;') , :J. '/3. 

1 08 J~bd. 

1 O~ Sigmund jJ'reud, Neue ]Polee der Vorlesuneen zur Ninflihrung 

in die l'sychoanalyse (1933), in: GW XV, l!\rnnlcfurt a. H. 

1961, s. 194. 
110 Vgl, JUrgen TJubermas, J!,'r}(ell11tiLis und 'Ül1;eresse, :V',.;! f1.1~-

furt a, M. 1973, s. 335 trI 
111 Sigmund l'reud, Uaa Interesse aJl der Psychonnalyse (1913), 

in: ((v{ VII):. l"rank:t'urt a. M, 1964, S. 416. 
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112 Sigmund Freud, Der Mann Moses und die monotheistische 

Religion (1939), G\'/ XVI, Frankfurt a. N. 1961, s. 240. 
113 J!..rnst Federn, fviarxismus und Psychoanalyse, in: Die Psycho

logie des 20. JOahrhunderts, Band II: Freud und die 1'01-

gen (I), hrsg. von Dieter Eicke, Zürich 1976, S. 1041. 
114 Sigmund lt1reud, i."4·eue ]'olge der Vorlesungen zur l!:infiihrung 

in die Psychoanalyse, G, 194. 
115 Sigmund :]!'reud, :Die ~ukuntt einer Illusion (192'7), üu 

GW XIV, ~~ankturt a. M, 1963, S. 330, 
116 Zu Bernfeld ve;l. Helmut :uahmer, l,ibido und Gesellschaft, 

J!'ral1kfurt a, N, 1982, besonderR :J. 286 ff., 310 ff.; 

Karl-rleinz Braun, l~ri tih: des l!'reudo-l,jarxisIIIUf.l, l~ölll 1979, 
S. 141 ff.; Siegfried Kätzel, lliarxismus und JlsychoPlIalyse, 

Dissertation B, Leipzig 1983, S. 128 ff. 

117 Vgl. Helmut Dahmer (IIrse.), Analytische :Joz:i.nlpsychologie, 

Frankfurt a. M. 1980, Band 2., S. 712. 
118 Siegfried Bernfeld, Sisyphos oder die Grenzen der l':r

ziehung (1925), 2. AufI., Leipzig/Vilen/Zürich 1928, S. 66 f. 

11 9 Ebd., S .111 f., 11 9 • 

120 Siegfried Bernfeld, Sozialismus und Psychoanalyse (19.26), 
in: HallS Jörg Gandkühler (1irse.), ßernfeld, }teich, ,iuri

netz, Sapir, ::.itoljarov: 1'r1ychoanalyse und }vJarxismuf:. Doku

meütation einer j\"ontroverso, lt'runkful't n. f"l. 1970, ::;.46. 

1 21 :8bd., S • 47 - 5~· • 
122 Velo Helmut lJahmer, Libido und Gesellschaft, S. 290. 

123 Siegfrled Hernf'clu., nie komnJUld.stiscüetHsl<:uEJsion um die 

Psychoanalyse und Helchs "vliclorleßullg der ~!ou.estricbhy

potheoe" (1932), ill: Hnns Jörr; üandkUhler (itrsg.), l'ay

cllOanalyse und ]i"JaJ.'X.1UIlIlW, ;';. ?~i'(. 

1?4 Gtegfr.i.ed HOTllfeld, I~ur dulJJ.ilfd €'rlUlf,sth~or:i t? (1931), in: 

lJelmut j)ahrner (lJrnc.), 1\.ll:.l :1 yti.ocl18 :JmU aJ rw.Y(~ 1101or,:f (', 

l<'ranlcfurt a. }'I. 19ßO, lkJ.. '1, ~;. 143. 

125 S1egfr1€cl 13ernfcld, :Uio kommunü3tische .uisl\l.lssion um 

d1e PsychorulBlyse, S. 251 f. 
126 S.icgfried Uerni'eld, ~ur ~ubliJl1iClrungstheorj.c, S. 1 ~ 1 • 

127 Sießfried Bernfeld, Sozial.i.snJus und PlJychoallulyse, 8. 49. 

1 28 li:bd., S. 50 f. 

129 ,siegfried 13ern.feld, ~ur Duu] im.ierungstheoric, S. 145. 

130 GeBen den Versuch, i~atiirllcheo und Gesellselmftlicl10s im 

Wesen des Menschen süuberJich zu entflechten, ist d~r 
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Aufsatz von Eva Kellner und ]'rank !~aumann: Nenschliche 

Watur als Gegenstand philosophischer Diskussion, in: 

Deutsche Zeitschritt tür Philosophie, 34. Jg., 1986, 
Hett 6, S. 538 tt., gerichtet. Vgl. ausführlich: Frank 

i~aumann, Der }vlensch als Einheit von l~atürlichem und Ge

sellschaftlichem - Philosophische Untersuchung eines in

terdisziplinären l!'orschungsgegenstandes, Dissertat:i.on A, 

ßp.rlin 1984. 
131 Siegfried Bernfeld, t;l1r Sublimierungstheorie, S. 145 f. 

132 Ebd., S. 147. 
133 Von ~ahmer wie von GUrlich, der ihm hierin folßt (v~l. 

Uörlicll, lndi viduurn und Gesellschaft bei b'r:Lcll l"romm, 

lnauguraldiss., Frankfurt a. lvI. 1979, s. 37), wird die

ser Umstand nicht genügend berücksichtigt, wenll sie Herl1-

felds Bemerkungen, daß "die Beziehung zwischen Psycho

logie und den Geschichts- und Gesellschaftswissenschaf

ten überhaupt noch keinesweGs geklärt und (He SteLl uug 

der psychoanalytischen Psycholoeie in diesem llroblf'w

kreis noch ganz ullgel1üßend erwogen" sei (Zur ;]ubl.inüc

rungstheorie, S. 146), und daf3 die Psycl10nnalyse "uJellt 

in das überlcollllllene Jchem::l der Vlissenschai'tE'11"p8SDP, "das 

Individualpsychologie von Sozialpsychologj.e, die ])sycho

logie des Bewu13ten von der Psychophysiologie des Unbe

wußten, von der Physiologie-.tJioloeie des l(jrpcrs trennt" 

(Die kommunistische JJiskusl3ion um (He l!sychocHmlynE', 

S. 268), dahingehend interpretieren, er habodClmJt dio 
"Reduktion der PSJ'choanalYflE' auf Naturwissens~ haft Ir 

üborwunuon (JJalllilOr, JJ:ibillo u.lHi l:oflelJ t~Cll:l:rt, ,';. ~)l)1; 

vC;l. ::;. 1?). l,lwcifel1oß tri tt 15e1'trCcld S Ül Vorwort ~Hlr 

zweiten Auflae;o des rr~aE.JYJdIOI3I1 w:i.o in dar GloGr.:o Irl';llr 

l"rage: 11oychoanalyse u:wJ j-jnrxiolllus" (behle ICoxte 19?H) 

vorgenommene unmittul bar8 h.Ollll~eic imUl"lg der h1Yc I1 o,m:t

lyse als rmturwü.wemlellaf'l.jjc itl' VsyellOloljü) :i]l:~I:W.i.l'1tts 

der abGelehnten Vercw: Il.c vun j\uioll und .:.Japj r, cl i.e Ühor

e;Cine;e ~wischen ImU.v.idualpllyclJolocie ulJd fJo~',:i l>lO~:i.C mG

tllod oloe;j.sch !~U versperren, 7.tU'.'iick, und gewUI steht ]Üll

tor seinem i'iidGl'struKl e.:et:;ell ::1ülclle Vernueltc djp JÜll-

sicht in den kOIlI:plexeJl Jlw.l'<.'hter des (~ben lIi(~ltt blol.\ 

natürlich konnti tuierten Ge[SP-llstandeo der l'r:ychol o{'::i.e. 

lJer l~uturaliw[IlHJ seiner KOH7.0ptiou ]j.ec;t ;j ed onll ll:i.c fIt 



 

 

Propriety of the Erich Fromm Document Center. For personal use only. Citation or publication of 
material prohibited without express written permission of the copyright holder. 
 

Eigentum des Erich Fromm Dokumentationszentrums. Nutzung nur für persönliche Zwecke. 
Veröffentlichungen – auch von Teilen – bedürfen der schriftlichen Erlaubnis des Rechteinhabers. 

 

Fessen, B., 1987: Die Herausbildung von Erich Fromms Ansatz einer analytischen Sozialpsychologie, Dissertation 
der Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät der Humboldt-Universität Berlin 1987, 168 pp.

- 139 -

in irgendeiner lJeugnul1g der ]~istenz sozialer Phänomene, 

die auch ausgesprochen absurd wäre und übrigens auch 

Reich nicht anzulasten ist, sondern in dem Unterfangen, 

diesp Phänomene aus ihrer Naturhasis vollstr~nr1 if, ~hZtl

lei ten und mit naturwissenschaftlichen IVfethoden hinrei.

chend zu erklären. An dieser Proerammatik nun hat Bern

feld in den als Beleg für seinen Konzeptions\'Iondel her

angezoeenen l'exten von 1931 und 1932 nichts Grundlegen

des verändert. SOGar die naturwissenscllai'tliclle Apo

strophierung der Psychoanalyse bleibt latent erhalten, 

wie die beiden folgenden Stellen belegen: Narx' Konzep

tion VOll der Aufhebung der l'hilosophie wird VOll Beril

feld mit deren ecscIüchtswisscnschaf'tliche Orientierung 
(vgl. 111EW :S, s. 27) aussparender Akzentverschlebung 

wiedergegeben: "In einer planvoll nach dell .Bediirfllissen 

der Hellschen geordneten i'/irtschuf't olme Ausbeutullg und 

ohne Klassen würde kein Hindernis mehr dafUr bestehen, 

daß auf jedem Geb{et sich eUe naturwissenschaftlich 

richtige ßinsicht bildet und oJc11 unverschleiert ver

breitet; in einer solchen li-esellschaft wird d je :I:deolo

gie und mit ihr die l'hilosollhic ulln(jtie 11. ( .fliC' l<omlnt.1-

nistische J)islcussion um die Psychoanalyse, S. 26~ r.) 

Und eirüge :Jei ten weiter (S. 272) heißt es: "üü::lwl:' [lind 

"Körper-Seele-Im.i.i viduum" und "Ind i viduum-l1EHJPllscha:ft 11 

Probleme, die naturwissensc i1aftlicher l!'ormu:U.('J:'Ullg und 

Lüsullg sich entzielleJl, die daher Domäne der HLi.losophie 

blei ben. Die I>sychoi.l.l1alyse ucheint bef.ülügt, ~:;um erstell

mul wissenschaftl:i.cJI weniestens ctnit~Cll di.enen' ]tlruc:on

kreise beizul\ommon". Auch :1;OI'Jl('()üls CedDnlw vom neUCll'

tigen wissensclJaftlichen status der h;ychonnalyse ent

steht nicllt orst zu HeL,;lonn t1 er d.reißip:nr Jclll1.'t' t Viel
melll':' forlJluliert er berc1 .i t~ '1 ~?(; :Jüe l'sycllOrtn:.1°1.'Y sc 

"zieht ihren AufgabenkreiB weiter als jede alltlcre bi.s

llerige wissenscha1'tliche J:oyc IlOlogie. :Jie erfr1 r.t 01u

llej.tlich die bewußton 1I1ld die nnbewuf3ten, <1'it· 1 .inrHvi

duellen und elie kollekti VCll ~::0elj SClWll Yortjcillgc. 11 ([3()

zialismuß und l'sychoanalYEJc, I~:. ~7) Im GrundG neigt 

Bernfelds Programm eher der schon von .uiJtlleY rnonit'l'ten 

"giCo.lltischell ~l'raumidee" der C:omteschen ::Ioziolosie ~u 

ale der j'lurxsc!Jcll wnterialJ.:: l.inclLen Gesw1!:i.clltuHuffan-
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sung. Was ihm vorschwebt, ist der psychologistische Ge

danke eines psychoanalytisch fundierten universalen 

Vlissenschaf'tsgebäudes. l?sychoanulyse und Ji1arxismus ste

hen in der L'rlclärung sozialer Phänomene eieentlieh nur 

deshalb relativ gleichberechtir;t nebeneinander, weil 

die Errichtung jenes Gebäudes noch aussteht: ".tJie Kon

kurrenz von sozialwissenschaftlichen und psychologi

schen i!.'rklürungen derselben Phii.nomene l:ann noch nicht 

zugunsten des einen entschieden werden, weil sie, vor

läufig wegen des geringen Ausbaus beider :Gehren, auf 

dem Grenzstreifen noch nicht stattfand; wenie;stens 

nicht von maßgebeuclell psychoanalytischen ;\utor12Jl." (ebd., 

S. 55) Den fv'iarxismus will Bernfeld vor nllem zur c;e
seIlschaftstheoretischen und -politischen lladilmlisie

rune, weniger dagegen zur sozioloeischen Korrel,tar der 

Psychoanalyse einsetzen. j)as uelesen auch die l\Flum zu

f;;llig gewillll tEm Attribute, lJ1it deilell J3ernfeJ.d T~larxismus 

und 1?sychoanalyse in der ersten Darlef,uJ1ß sei1l(~s Ver

suchs, sie zu verbinden, char~·l.iderisicrt (vf,l. oben (]RS 

in Anm. 118 n8.che;ewiesene ~it8t): J'ener ist H1Jart", 

das heißt von revulutionürm:- J\8dil~,.üitZi l;; die (-Lhü()]:'('

tioche) "Tiefe" indes zeichnet tHo J?SYChOllllC\l.yu(? aus. 

134 Zu Heich velo Hellllut Dahmcr, 1./1u.;.do und G(HJelln\;l!aft ,. 

bosonüers S. '280 ff., ;192 :rr" 331 fi'.; Iielea I". lfiil'7., 

lilicl~punkt Persönlichkeit ,Iierlin '197~, D. '/3 J.'f. ; 

heinz Pepperle , .IHe hntwicl(Lm1f, der mm,"xintiDcl1-leni

n:i.utischen rhiloco.ph1ü nud Wo] tam:clln.uull[!. Ül d('[' I)el'J.ode 

deI' reIn ti ven 8t:"1 b:Ll.i.td erlUJ/,!; .i 11 !J('U"tSl' IJ1:.111ej, ,Ij ,r::il.?J.'"l.:J

t:i.on j3, i3erlin ·'9'1'1, 0. ?1;' :Cf.; j\[1l'J.-iiC.ill~ il]';dIH, hl'j.

t:Ll\. des l"reudo-!~jul'xiplm18, ;;. ~;' j'f., 10e Cf.; :.;i egfrJoJ 

j~;ttz;el, lVjarxüwlUfJ und J'nyc h O[l1Ü1.Yi3C, ,'). ~~ 1 fJ.; Unv:i d 

JjoudeLLa (rnodel'i1utl'J:' i.:n:icil-t\t.'dliill(;ür), \,':i . II](~.LIJII ' l'i.l~II. 

Jjeberl und \lerl< ••• (19HO), .l"rn.l1kfurt ~l. i'j. 19H?,.lipüdl 

studierte IVietii~il1, absolvierte '1920 bei f;_·ml }o'uJern e:Lne 

lehrunaJ.yse und wurde lVlitC1Jcc1 d or W:i eller Pnyc lwann] ytj

sc i leH Gesellsc IH~f't. ::;ei ti·;.ild (' tif~r :~wan~;:L;;(-'l' J,d 11'0 i"U 'C

glied. der K:PJ), wurde er 1933 aus der l\.UIllIllUlüst:i. sc hell 

Partei und 1934 aus der InternationaJ.E'l1 J:>sycllonllulytJ

schen Gesellschaft ausgescltJusoeu. 
135 Vßl. beisplelswetse d j.e Kri.tik nn H61Jeim .1 ll: \/1"1110] /11 
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entsprechende Ideologie erzeugen." 

151 Wilhelm Reich, Zur jlll\'lelldung der Psychoanalyse in der 

Geschichtsforschung, S. 185, 193 f. 
152 Zur :aiskussion um rl jp PRYC}l o::1nalysei.n dp.t' SO\'lj ptunj on 

velo J. A. Blld il.OWCl, 11hn.oBoplüRche Probleme Ül cl er 

sowjetischen Psychologte, 1"'rster Teil, besonders S. 21, 

53 ff., 83 ff.; Rene und ]~ueenie Fischer, Psychorumlyse 

in Rußland, in: l)tC Psychologie des 20. Jahrhunderts, 

Band III: ]'reud uild die li'olgen (II), hrse. von :tJieter 

lüclce, Zürich 1977, S. 122 ff.; Achim ~!hom, }~schei

nungsformen und Urs8.chen VOll j~ol1.frontatiouen zwü~chen 

der revolutiontLren Arbei terbewe[j"u1lG und der rsyc !!O'::U18-

lyse, tn: Vlissenscl1u:ftliche Zei tschrJ-ft der I~url-ll'lnrx

üni versi tät Leipzj ß, Gesellschnftr.- ullCl ~;prC1c1tw:inncl1-

schuftlichc Hctlle, J'g. 30, 19G1, lieft ?, ~~. 1ß9 f.; 

:Jieefried l .. ~itzeJ., ~:;ur lloycl1oanulyseüiskuflsion jJl der 

tiowj etuniol1 (AnfDllt; der zwal1~;iger J'nnre), ln: ebd., 

~. 192 ff.; ders., '~ur Ausp.:i.nandersetzune lIlit d ("1'- :P~lY

choanalyse in ci.er lld.SoSH ,(1919 - 193'~), in: Alfl'od h.u"I:

zenstein et aJ. (lirsg.), :iJJ.e ltistorisdlP ,stcllulI(': ••• 

der ••• l)sychoanaJ.yse ••• , ,'j. 14 r
/ ff., dC'ro., ]\inrxisilll.H~ 

und :L'sycüoamllyoe, ,';. 59 ff., 19H 1'f.; .Tutta ~;ctli)j ~E'l, 

PsychoCll1alyse und j;sthetik. ~ur Ueochtcllte der lIlClr-xl

stischell Auseülflud eroctzune mit :UI';lJlunu Ji'rcud und seLner 

l(lInotauffasGunr;, JJ.inu8J.'tation ;l, Uf'rl.i.il 1C)e4, ;J. ~~ :Cf. 

153 VC;J. J. iI..:Juli:i.low<" .l.'lt·iJoGopiliflCllC l.'l'oblf.'fIIC i11 lic'l:' 

oowjetiselll.!Jl l'eYI'l!o!I'l.'jc:, ~~. ~1 1'1.'., 1J7 \1. ö. 

1~)4 :6\1 den Lits[J1>u:;;Ugl:Ll'ilt)lJ hon:wptcu von WUl'jasch, Ilf'isllCt' 

ulld ,';n:U--:J.ll.d vLl. c!hcl., :J. (ß l'l'., v.u cl,JliCll von l/lIJ'.i.;jn 

\..1l1c! l."r:i.uIllLLll v{'.l. ;; 'j pc;frjed Jdih~()l, ~ju!' Alleej lI:lJld l'rseh~ullC 

mit der J:l~ycllURH:11y:::(> Lll der UdU:m (191Sl - 193:"), ;;!. 1~1 f. 

155 A 1>:ram J)c 1>o1'i1l, Unrwl'p. 1'11: illllJ I{:: HVl''rne [Li ('tl cnllOl. t ('11 • .'3c il1111,l

wort ~jUl' :Uinlwm;"Lull ün Inut.i ~lil/ .fiil' . W:if1flCJlf:wi!:.1"1'L.I iello 

]Jhilosophie am 1 Ö. I\lai 19?C;, in: Oskar heGt (llrrr.), 

.I.'ü}(o]at Hucflnrjn/ldn';:fliL)C'l l lH'.i.Ji, l~Olltl.'üV,·t'::(·ll iillt'J.' d:i~l

}cd,tischen und mcclHm:Ls"LincIICl) J\7nterialJollltw, l"rnlu<

furt v.. r~. 19'7~, 1;). 149. 

15G ~\cl1iru IJ~l1orn, J'j[l(:lH'lOrt des Hp':,rbn:ii;crs, .ill: J·'l/l ' ;C' l'!llw)" 

u:i.e :!JE'ltre irl'llti:J 1I lid tier JI('O.Ll'eutLLRllnw, ,;c)'J 111 '1 ~;t'l~), 
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marxistisch-leniniotiflchen Philosophie und Weltanschau
ung in der l'eriode der relativen Stabilisierung in 

ueutschland, S. 201. 
157 Vgl. W. J-urinetz, l")sychoanalyse und I'larxismus (1924), 

in: Unter dem lJanner des I''!arxismus, Jg. I (1925/26), 

Heft 1, Berlin, l~1ärz 1925, S. 93 u. Ö. 

158 Vgl. August Thalheimer, Die Auflösung des Austromar
xismua, in: Unter <lemLiallllcr des harx_iGllIus, Jg. I (1925/ 

26), Heft 3, Berlin, J-unuar 1926, S. 517 ff.; W. Ju
rinetz, Psychoa.nalyse und harxismus, :). 116; Abram 

Deborin, Ein neuer Fel~zug LeGen den Marxismus, in: 
UnteI' dem Banner des f:1arxismus, J'g. Ir, Heft 1/2, 

Wien/Berlin, II1tirz 1928, 3. 4·4 ff.; Georg LUkacs, Eine 

f.1arxkritik im Dienste des Trotzkismus, in: Die Inter

nationale, JC;, 10/19?7, lIett G, "l3er1i11, ~1Ut'z 19:'7, 

S, 189 :f.; A, 8tolj arov t Der ~Teudismus und die "l!'reu-. 

do-l''Ia.rxisten'' (1930), ll'u Hans Jörg Sandlüthler (Ilrsg.), 
Bernteld, Reich. Jurinetz, Sapir, Stoljarov: Psycho
analyse und lllarxismus. Dokumentation einer Kontrover

se, :Taruc!urt a. M. 1970, S.287. 

159 Georg Lukacs, Eine Marxlcri tik im JJienste des l'rotzlüs

mus, S. 190. 
160 Nachdrücklich verweist auf diesen Umfltand Achilll '.Phom 

(J1'rscheinungsformen und Uronchen von KonJ'rontutj.ollC'n 

zwischen der revolutionärcll Arbeitcrbewegung und der 

Psychoanalyse, S. 189 f.). Velo "mch ~ier;fried h.Htzel, 
Zur AuseinandersetzullS mit dl;r :lJsychonnalyse 111 der 

UtiSSR (1919 - 1933), S. 15? f. 
161 Siegfrieti. J~~-itzeJ., Hur.xlomuf' und l'nychoanulyse, ::;. ~05, 

20tl. 

16~J. IV •• Jurinetz, Psychoi.J ll:)lyuu und f'ijarxisrnuc, .<J. 90. 

163 ~icgfried KtitzeJ, ~ur .ftLlsciIlCtl.lclersetzullg mit der l'sy

choanalyse in der UdSSH (1919 - 1933), S. 152 1'. 

164 Vgl. lIeinz l:-'epperle, "UJe };ütwü!klun['; der marxiuti.l.3elJ

leninistischen ];>hilosophie und Weltanschauune ••• , 

S. 216. 
165 J. Sapir, l!"'reuü:i.mnu8, rloziologie, i?syc11OIoe:i,e. (~u 

delil Aufsatz von \U-lhelm Hu.i.cll, ".I)üüt-11d:i.scher l'IHter.ta

Ilsmus und Psychoanalysell), in: Unter dem Bannor des 

}Iiurxismus, Jg. IV, Heft 1, ''Iien/13erlin 1930, S. 134. 
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166 Zu Lukacs ' Kritik der Psychoanalyse vgl. Helmut :IJahmcr, 

Libido und Gesellschaft, i::>. 273 f1'.; Sieefried h::~ .. tzel, 

Narxismus und rsycboanalyse, S. 56 ff. 
167 Georg Lukacs, ]'rellUf:l hassenpsychologie. Despreclmne 

.von: Prof. Sigmul1d li'reud: r'~asAenpsychologie und 1c11-

Analyse (1922), in: Ccorg I,ukacs, Orga.nisation UHd 

Illusion. PolitiRche J\ufs~itze 111.1921 - 192~, ilI'SG. 

von Jörg j(ammJ.Ell' l.UlU ]!'r8;"lk l>enseler, DarmstHd t ulKl l~eu

wied 1977, S. 138. 
1 68 }~1.> cl ., S , 1 35 • 

1 69 J~bd., ~. 136. 
170 Vgl. j(arl Narx, Urulldrlsne <leI' l~rit.i};: der l)olitir;chell 

Ü}collomie, Berlin 1953, 8, 5 f. 

171 DaC, Lukacs' zweifel] os mii3verst f.lmllidleJ:' Af.L'l"Ollt Gor;cJ} 

dus "Operieren rui t u.er "menschlichen !'Hltur llll , das lIauch 

bei Marxisten a1.> unLl \(;U auftuuoht" (Jüue ho.rJekl':U;j lc im 

iJiel1ste des Trotzk:i.sillUs, 0. 190), in L,;E'nau j ellern theo

retischen Zusommcn11ane (leI' l(l'itik un der falscl1811 Ver

absolutierung bUrger11cll.(;!r Schei:u.formell steht und RO

mit bloß gegell ubstral<te, nicht geGeu anthropoloc:.i.

sehe J?robJ.omatellungen überhElupt e;ol.'iclJt;et il3t, II :it-

te :uahmer. der ja auch 8lW dL'JIl ~ext VOll 1 ~)?2 r.i ti prt 
(Libido um! GeEellscl1al't, S. 465 • .1tum. 104), eiu-mtJJ.ch 

sehen können, nnstatt das fvlißvcrsttincilüs von .~;rnFJt 

Lic}llleller, dem ürr friDlere Illext l(nUTo zur IJnlld r:1'\'J(,~~l'll 

sein wird, zu wiederholen (abu., S. ?73). Auf die' nlln 

der lIintanset~ullg des theoret ·j uclt 1,J.:lrnr81J fri ll 1eL'l->jl 

'fexteD resultierende Vel'zej cllmmg d e:r.' I'ofütio]l vOill,u

IdlC::: durch Dehll/cr verweint :\llch h iit:.,:(' l (j'.larxislIIlw 1I1id 

1)8 yc h o Ctl1alYS 0, ~j. ;->l)~, ;'\1 Hll . 1~) G ): "Dai /In el'SJÜnSl~ i I fi 1;::; lll1E; 

dCG stundpullktCJG vonlJuldws l\:J lll'l ••• nicht ZUeE:'st.i.llIl1Jt 

Werdel). h'r 1.>eJH.111tleJ.t elen hior il.llslya:Lertml Artilu;! l 

nicllt, f) olllicrll bez :i.eüt ~ >:ic 11 auf e:Lne S!I=itCl'C 3t(:':1 1. nnC;

lwllmc •••• Dallmul' trifft :·;i.Gi, wütersprecilenue iÜilncll :it-

7.tlH~en, ohne die tll üOl'nt:i.se IWlJ l'osi -Li. ü.Wll geW.lll ('1' ~;1I 

bCfltimmcll, von cl em;n aUSe;elWllCl IJuh:ac u ci j 0 Psyc 110; I llnly

/Je Ja'1 tisierte. " 

172 (leore 1ukacs, }I'roucls j'I1asr.(->nl)O~l;iIOloßic, ,'J. 135 .L 

173 Bbtl., ~ • 136. 
174 l-;bd., S. 137. 
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175 j~bü. t 3. 137 :f.: !I:i'~S muß ••• darauf hingewlesell wC'l.'llell, 

ci.aß J?reud - in Ljünzl:Lch mlkl'itischer '\velse - das GefHillR

lebe:a des i'lenschen des 3p:.itLF,pitalislIItw clls 7.iei.tlo8o 

ri'Urtatsache" 8,ll:CfRBt. stntt cien Versuch :;;H nntcr:i lC'!lJ'llen, 

dieses Ge:fUhlsleben nuf seinE' w5.rLlichen Gründe :;;\1 un

tersuchen, will er ans ihm sUmtlj.che j:::rsc I leÜlll1l[;C' 11 tUlS 

der Vergangenheit erLHi.ren. il:i.e Ul1wir3sellscha:C' t:UCI1. I~ , ie

se j·iethoclc ist, zei,r:;t sich in dieser :Jchrift ClJI! 1:-1.'<".8-

SeEitell, wo i!'reud, von (richtic; ouer Ul1.t'icl1tic he8clll'ie

ben(11) i.nfantilsexuclJcl1 l':rl3chc:d.11Ull(':en v(m 1'~1li:f' 10h0n
den j\Ienschen aURc;ehrn.l, cU.€' Urger~p'11schaft erl~J':irr.n ,,,,n .J.. 
L'r kommt dabei zur phA.ntastj,schen Annahme einer lIiJrhol'-

1'16 

177 
178 

cie 11 ••• , elie ul'lr;e ,fbihr clC'r patrj.archn1:ischE'll ih,mü] 'Le 

entspricht. ;~i~ für; rIUS:5t111g!=IIHUlkt ~,m lIP!UllPl1, Fll'11) ;;r;'l: 

den bekanntesten Tatmw lien llO1' liloll!::rnC1J ct;lllolor'::i.I~l! 11 1')11 

Ji'm:'schUllG (i~iorcn]),I';l\Cf!J.n, l;UllOW, l;roßc usw.) CC,l"ldl'!?'ll 

iUD Gasic 11 t." :t"llh:6.t"! f.l I d.r'lllli; ] ü er lH~l'C j, ts d:l f-!I~r i tj 1\' 

lleichs uuu irOllllllS im :lliraull F1 Vm.'nlmolnt-i.cn:1I1IC cl C'fi Üd.i ]111:3-

i~O\Tll)lexes VOl:W( ~ [j. 

liucl. , " 138. 1.1 , 

:ti;pü. , c' ,,> • 139. 
Zu dem Aut8a'~:~ von ;japiJ' vgJ. Helmut :tJ;11 tlner. , 'i':il',:il,ill HWJ 

UeselJ.scllnft, iJ. 295 ff.; Heinz l?am:)(')L'lc, "da :,';nL\'dc k

lul1.[j d.er m8,rxis'Llocll-1.€:lU,lliutiuclwn l.'h,i.lo[1op i lic ••• , 

S. ?16 fi.; ;;j,oi,;friG\l l~1~t7t0J, i " nJ'~d.l11 l n1:1 11m! rr~y('lll':' ·"n 

l;YElC, 8. ?41 :Cf. 

17~ J'. ;.;npi:r., JJ'J'Oll',ILfliilUS, :hw;:i.o:Jo;,';Ju, :1':;;fCI11)·I,!){),('. ~' ;II ,1,,", 
/iU.CfIC1.tZ VOll ;,Jililc}m Jte:i.ch, ":lJ;L;'J.cJ,t:i (loIH,'r ; ,;,\-r.0rü,J.ift\llW1 

HJld 1'oycilo[ülaJ,H:I!II), ],1.1: '[/]1[;(;1' (ll"11 ,Un.1UIU1' fil :: : j 'i:u':," -j::IIIlI :: , 

'-Je. :CU, lfeft (i, .IJ('~~C:l,llJOJ:' 'l/);J('), ::. ~r'J7 f:L; ~I :; . :1\[, 'In "iO, 

JJcJt 1, ~. 1 :):') .eJ. - >I.itat: ;;. 'j ~'( • 

. \ dO l';brl., S. 1 ~ '3 • 

1~j1 

1L? 

.\ : ;;.1 

1 ~) ~ 

1U~ 

'1;';(; 

'Iin 

·;';bü. 

:I;hu · 
;1:)( ~ · 

j;btl . 

.I ;1)(1. • 

J,;btl · .. , . 
!~liJll • 

!,ibj. 

'. , IJ. 

' , , kl. 

1 , ,') . 
" , I:) • 

\ ' , IJ. 

' , , >J. 

. 1 , '-'. 

" , 1.1. 

~)~-4 . 
14'\ . 
1 ~O .' 

~I •• 

1 ')~' , . :J i'i:' • , '\30 :Cf. , '\ YI , '1 X; 

'I ~~ ~ 'i :i.'J: • , '137 • 
1 :)~ • 

'131 I . , '\ ~·3 J'f. 

9 ~.)~ ~ ff. 

:Cf. 
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189 Ebd., S. 133. Vt.;l. auch ;J. 9')'(. 

190 Vr.;l. Georgi lilecila.:uow, <:rundproblemc des hnrxislllus (1908), 

:iJerlin 1951), :J. 84 If. \'l!:ire pr nicl1t erDt 1930 publi-

ziert wonhm ,h}itte Japir oie; h nuch ClUi' :1'8jÜ ill3 konspekt 

zu l,asElaJ.les Duch über die llüJ.osop11ie ües ·;Teral:lcitoE; 

Hti.itzen künnen, üer ein irRL;i:lellt Uber "c.u.o ',iisnonsgü-

biete, nUEl llenClI sich j;r](e:rw"\;11:i.sthCO:rJ.0 UJiti D:lo..lcttik 

aufbauen sollen It, ellthUJ. t, unter die :IJolün auch die Psy

chologie aufgenommen hat O"Je111n, \'le:r.'lzc, 'öand 38, Berlin 

196~, S. 335). V[) .• dazu: HOl'i8 /manjew, I.::ur Problema-

til~ des 1-1ensc11e11 . .:üs rJubjekt :.Ln del1 1I"1·}J.i.lo~:opiüsehell 

Hei'ten lt von \'1.1. J.Jenin (1970), in: der8., l1usgewUhlte 

Arbej.tell ~;ur p:iil :·ILOe;Ü3che11 l)r,;~:·c]lOl oLSin, BorJ.ill 1984, D. 23 If. 

191 I. :.Jarür, Vreud.i.smus, ;Joziol()r~ic, }fJ'y(~11010g1c, :J. 951 I. 

19? ~;o bezeichllet ~Ulll Deispiel I i:ll iI'J-:uictoT.' ;;cI'lnd.c:. t (Grund

riJ;l der l'ers01üiclü:ei tSl1sycho:l.ot.,:ie, .I;orlin 1985, ,'.3. 23) 
"dJe trad.itionelle 11rennung V(hl l'el':·,(jr;loi.ci!l;;.e:its- und 

,'Jm·; i.alpsych olo;;ip- alFJ f:r.D.cwii.J.' <,U. [l;, : ' :i.::: ::lH:rvJ5.Jlc1m1l;sbc-

c.i. i.irfti[:;" • 

193 i. napir, }!lreudimnus, :.Jozinl.oi~"i.(l, l'S;y-r~ lloJol.;ie, ;;. 951. 

194 VgJ.. ebc.l., ,(J. 944. 

195 Vr). l(arJ j'larx/l·1ried.rü:h :Ul1gu:Lfl, :d:i C (I ('l1tEh!}le Id.eologie, 

H}:Vi ;;, 8. 20. 

196 Vr.;l. }(arl l\l~r:x, ·.;er Flchtzclmtu ·Lirumai~ce ti.eR ) ,onül j)o

l1p.pnrte, NßW B, n. 115. 
197 Ve;l. 1. tJ3.':d.r, Jh:'GudJ.mnus, ~;CH·;iOlo[~:!.0, )1r.lychoJo~;ie, 

S. 9!51, 131. j)aH ;;aplr mj.t CÜ08p.r j;:illlJC·11i.i.tzllllE: nni:ner

zeit keil1eow9L\s ;!J1ei11 dastanc[ , belegt LützcJ. (Harxis

mus uml }!sychon.iw.lyse, :3. ;:?19 J.): D::tfl hrl:i.~1'C'!8rl(' an. e.i.ner 

'I.lilcorie LleJ.' 11ernji ll1 :iel\i : (~.it VIIII'd,() Ilrlilln.l:; ":i.n ' !(' II 111P.1:::I;(' ·IJ 

J\:r'hciten :;;Llfll lüul;oricc]wll iln!;r ·.I:i:1UGiIlLW JJ.i . c,,"~ hc:Crj.e

tlte;t. :tHese J\rue.iton le[;tell dnn iJchwerpunkt (1\)1' <LLe ße-· 

lJalllllullg üm HoIlu der VolJ;:sIIFwne.Ll uwl nl.1:f. (i :i. C: :;ul'Fck

fifhrnng dOl3 ImUv:L,[ ne1::.en auf flan ,(';o~; i. n.l 0 • VOll c:LnJt~e:n 

.Autoren wurüe ü:i.e i iinwcllünnL~ Y;llln ImUvldmlm gnr rl18 

bUrßorlicl1er Ind:LvhluoJ:i.f1PlU8 l -lru:si:f:':!.!·:;:inrt UjlI.1 :.t1fi Ver-

1a:J~JeiJ des J.,.lulmlll[1taJl(lpuHLt(~p llC'\Vcrtu"l., 11 (1:;·1;:.·;()1 hc

~~ic})t sich uui' c:i.uc Jü'bei t VOll angin und j].u~j.n.). 
190 SaJJ1.r 8cl1reiut ( :;;. 145), d.nß ri :i 0 nC:HiCL~;f \ (los ::;o"d.nlcm 

Grmzen "sieh ttn:r'ch ÜE'l1 lJfJychopitYf.Ji.olo/~iocilcll j\·PIHlrat 
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des Indi viduums wie d.urch eln :Prisma brechen". 
199 Karl JViarx, Ökonomj.sch-philosophlsche I·ianusl\ripte, · 

Ml~W Ergbd. 1, S. 530. Vg:J. <1[\:~1I Iranc 1)() 11:1.1ll';, Ind i vl

duwn ulld J~ultur. ]ün Dei trae 7.HJ:' j)if1h:unsion, :/Jerlin 

1986, S. 50. KU'l;zel verweiot [luf uusnclhe rrohJ om: JJa 

Sapir "den Gesichtspunkt der gegenständlichen 'l.'iitig

kei t, der llz'axis der Ivlenschen, außer acht 11eI3, konnte 

er die konkrete Wirkungsweise der GeseJ.lschaft auf die 

Individuen nur unzureichend hestimmen." (Harxismus und 

. Psychoanalyse, S. 255). 

200 I. Sapir, Freudismus, Soziologie, Psychologie, D. 143 ff. 

Katzenstein und Thom (Die historische JJeistung und die 

Grenzen des Werkes von Sigmulm MTeud (1856 - 1939), 
in: Katzenstein et al., lJie hiAtorische Stellune ••• 

der ••• Psychoanalyse ••• , Bernburg 1981, S. 27) for

dern einen "Verzicht auf die c;eneralj.l3i.erencle Glelch

setzung des Unbewußten mit dem IrrationnJ.en, sowie des 

Irrationalen m1t dem psychologisch Irrelevanten, da 

derartige Gleichsetzungen der realen Vielschichtigkeit 

des psychieunen Ge·schehens nicht entsprechen". 

201 h~d., S. 144. 
202 ],rbd., S. 143, 142. Hans-1Jieter Gchmidt verweist hinge

gen darauf (Grundriß der PersönJ.ichl<ei tspsychologie, 

S. 51), "daß die },ebensbedil1gul1gen des Mikromilieus die 
ßinflüsse des Nakromilieus vir:!lf in tig vermitteln". 

203 Fromm hatte auch nicht die ausgesprochen streit'bare H'a
tur des unverkennbar über Gi.ne nnarchlstische Dlsposi
tion'verfUgellden Hoich, die in eil'lAm SHt7, wle dem 

folgenden durchbrlcht(i'Jur Anwendung d~r rllychoanalyse 
in der Ueschichtsforschullg, G. 1B4·).: "Ivlan mußte all Hand 
einzelner ]'ragen der poli tischeH Bewegung die J.!!ntsche.i

dung 'iiber elie :Bedeutung der J.?sychoanalyse iHr clen Klas

senkampf. erzwingen." In den USA wurdon dann Uußerlich 

auffallende Bezüge zur kommunistischen Bewegung von 

Horkheimers Institut l)enibel vernüeden. 

204 Vgl. I.lazu SieBfrlecl Kätzel, Harxismus und. Pnycltoanalyse, 

S. 6U ff. (zu de Jl'Ic"tn), 155 fi. (Dislmssion in elen Zeit

schriften "Die Uesellschai't ", 1I))er Kampf 11 und "Aufbau"). 

205 Vgl. zu diesem PI'ogramm helmut Dubiel, vassenschaftsor

ganisation und politische Hrfahrung. Studien zur frühen 
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Xri,tisohen !!!heorie, li'r8llkfurt a. M. 1978, S. 148 ff. 
206 Ebd.~ S. 161. 
207 Max Horkheimer, Vorwort (19'2), in: ZfS I, S. I. 
208 Maz Horkheimer, Materialismus und Metaphysik (19"), in: 

US 11, S. 2'. 
209 1dax Horkheimer, ZUm Problem der Wahrheit (19'S), in: zrs IV, 

S .. '56,~ Vgl. Helmut Dubiel, Wi8sensohaftsorg8.n1sation und ' 

politisohe ErfahruDg; S. 163 - 169. 
210 JIu Horkheimer, Vorwort (19'2), S. ,I, 111. 
211 Max.HOrkheimer, Die gegenwärtige Lage der' Sozialphilos~p~ie 

um die Auf,.ben-eines Instituts fUr Sozialforschuilg (.1931), 
i:u dera~, Soaial:pP1los0ph!8che Studien, hrsg. von Werner 
k~., ;traJÜtfurt a. M. 1972', S. 4.1. ,-.. . .. . . .. 

212Max BorlCheimer.~ Vorwort (19'2), s. I. 
213i libd.·, S. U.· 
214 Jal.: Max.liorkheimer, Gesohichte und Psychologie (19,32), in: 

ZfS I, S.' 141 ft.' (Zitat: S. 141). Vil. auoh: ders., Psy- . 
oholOiieundSozioloiie im Werk Wilheim Diltheys (1940), 
in: dera., Kritisohe !l!heorie, Frankfurt a. M. 1968, 
BaDd'II, s. 27' ff. 

215 Max.HOrkheimer, Die gegenwärtige Lage der Sozialpniloso
pJ11e', S. 4':. 

216 Vgl. sohon Max Horkheimer, Anfänge der bürgerlichen Ge-
8ohichtsphiloaophie, Stuttsart 1930, S. 29: Bei Machia
velli nsiDd ••• die Charaktere des Menschen letztes, Er
kläruJlgamittel des Gesohiohtsverlaufs". "Aber diese An
schauung ist dogmatisoh. Sie sieht davon ab, daß die psy
ch1achen und physisohen Elemente, die den Bau der mensch
lichen Natur bes~immen, in die historische Wirklichkeit 
einbezogen sind. Diese dürfen daher nicht als starre, 
sich gleiohbleib.nde Einheiten genommen werden, bei denen 
man als letzten Erklärungsfaktoren stehen bleiben könnte. 11. 

217 Max Horkheimer, Geschichte und Psychologie, S. 1". 
218 Ebd., S. 1" f.· 
219 Ebd., s. 127. 
220 Ebd., s. 1'9. 
221 Ebd., s. -127. Zum Problem vgl. Gerhard Straaß, Soz1alan

thropoloiie. Erlmiasen - lakten - Erobleme, Jena 1976, 
besoDders S. 22 ff. . 

222 Maz Horkheim.r, Zum Eroblem der Wahrheit, S. '61. Vgl. 
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auch: ders., Egoismus und Freiheitsbewegung (1936), in: 
ZfS V, S. 231. Freud wird an dieser Stelle direkt Nietzsche 
gegenüber ab~ewertet. 

223 Max Horkheimer, Geschichte und Paychologje, D. 135. 
2~4 Ebd •. Vgl. die prägnante Formulierung in: ders., liemerltun

gen zur philosophischen Anthropologie (1935), in: ZfS IV, 
S. 3: UNicht die rationale und befreiende Aktivität theo
retisch geschulter Menschen, sondern der Eigensinn und die 
Ratlosigkeit zurückgebliebener Gruppen bilden den ange
messenen Gegenstand. sozialer Tiefenpsychologie." Vgl. auch: 
ders., Autorität und Familie (Allgemeiner Teil) (1936), in: 
ders., Kritische Theorie, Band I, S. 298; ders., Egoismus 
und Frelheitsbewegung, S. 231 •. 

225 Vgl. Helmut Dubiel, Wissenschaftsorganisation und politi
sche Erf~, S. 177. 

226 Wolfgang BonD hebt in einer ausgezeichneten Studie (Psy
choanalyse als Wissenschaft und Kritik. Zur Freudrezep
tion der Kritischen Theorie, in: Wolfgang Bonß/.Axel Hon
neth (Hrsg.), Sozialforschung als Kritik. Zum sozialwis
senschaft11chen Potential der Kritischen Theorie, Frank
furt a. M. 1982, s. 379) die Gegenseitigkeit der geisti
gen Beeinflussung in der Zusammenarbeit zwischen Hork
heimer und Fromm hervor: uFromms Beitrag zur Herausbil
dung dessen, was heute "frühe Kritische Theorie" genannt 
wird, ist ••• höher zu veranschlagen, als dies in den 
meisten einschlägigen Darstellungen getan wird." 

227 Rainer Funk, Erich Fromm, Reinbek bei Hamburg, S. 54. 
228 VgI, Siegfried BernfeId, Sisyphos oder die Grenzen der 

Erziehung, S. 152 - 154; ders., Sozialismus und Psycho
analyse, S. 47 f. 

229 Wilhelm Reich, Dialektischer Materialismus und Psychoana
lyse, S. 738: "Die marxistischen Kritiker haben ••• recht, 
wenn sie manchen Vertretern der Psychoanalyse vorwerfen, 
daß diese zu erklären versuchen, was mit dieser Methode 
nicht erklärt werden kann; sie tun aber unrecht, die Me
thode mit denen, die sie anwenden, zu identifizieren, und 
Fehler, die diese begehen, jener in die Schuhe zu schieben." 

230 Gegen derartige Hypostasen hatten sich auch schon Bern
feld (Sozialismus und Psychoanalyse, S, 54) und Reich 
(Dialektischer Materialismus und Psychoanalyse, S. 737) 
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gewandt. Fromm setzt sich mit seinem Entwurf einer Sozial
psychologie von Anfang an von solchen Analogisierungen 
ab - vgl. 1929a, 3, ,4, 5. Auch von Horkheimer werden sie 
kritisiert (Geschichte und Psychologie, S. 135 - 137). 
Vgl. dazu auch lVIarx (Grundrisse, S. 15): "Die Gesellschaft 
als Ein einziges Subjekt betrachten, ist sie ••• falsch 
betrachten; spekulativ." 

231 Vgl. Wilhelm Reich, Dialektischer Materialismus und Psy-
chOanalyse, S. 750 f~, 759, 763 - 765. 

232 Vgl ebd., S. 750 f., 759. 
233 Vgl. das oben in Anm. 217 nachgewiesene Zitat. 
234 Er hat diesen Gedanken dann im dritten Kapitel des Sozial

psychologischen Teils der "Studien über' Autorität und Fa
milie" explizit entwickelt (1936a, 155 .;. 163). 

235 Vgl. oben Anm. 159. 
236 Vgl. Friedrioh Engels, Brief an Conrad Sohmidt vom 5. Au

gust 1890, MEW 37, S. 436. 
237 Vgl. oben Anm. 197. 
238 Zum Zusammenhang von ökonomistisohen und psychologisie

renden Tendenzen in der Marxismus-Interpretation vgl. 
Irene DlSlling, Indi viduWD und Kultur. Ein Bei trag zur 
Diskussion, Berlin 1986, S. 14, 40 - 56. 

239 .Vgl. dazu Erich Fromm, 1980a; 1970b; 1936b; 1965c; Wolf
gang BonS, Kritische ~eorie und empirische Sozialfor
sohung: Anmerkungen zu einem Fallbeispiel, in: Erich 
Fromm, Arbeiter und Angestellte am Vorabend des Dritten 
Reiohes. Eine sozialpsychologische Untersuchung, ·hrsg. 
von Wolf gang BonS, Stuttgart 1980, S. 7 ff. 

240 Vgl. Karl Marx, Randglossen zu Adolph Wagners "Lehrbuoh 
der politischen Ökonomie", MEW 19, S. 371: " ••• meine 
analytische Methode" geht trnicht von dem Menschen, 
sondern der ökonomisch gegebnen Gesellschaftsperiode" 
aus. Vg;!.. auch W. I. Lenin, Was sind die "Volksfreunde" 
und wie kämpfen sie gegen die Sozialdemokraten?, in:' 
Werke, Band 1, Berlin 1961, S. 133. 

241 SigmUlld Fre"l, Vorlesungen zur Einführung in die Psycho
analyse (1916/17), in: GW XI, Frankfurt a. M. 1961, s. 403. 

242 So schreibt Bernield, der auf Grund seines positivisti
schen Auseinanderreißens von vermeintlich wertfreier Wis
senschaft und wertender Weltanschauung diesen Ansatz je-
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doch nicht ~~ entfalten vermag (Ist Psychoanalyse eine 
Weltanschauung? (1928), in: Helmut Dahmer (Hrsg.), Analy
tische Sozialpsychologie, Frankfurt a. M. 1980, Band 1, 
S. 120 f.) : "Was die l~aturwissenschaft der aufstrebenden 
IJUl.'gu.l.'Jluhuu Wul L l:Iul'~ UUI/I lJuUJ.JUl dUl' Nuu~uJ. ~ (JÜ~Vl Lullu

mus) geleistet hat, könnte die Psychoanalyse - in ihrem, 
einem bescheid'eneren Bezirk - der aufstrebenden Jliensch
heitsmasse leisten: die Erschütterung mancher überkomme
ner und von der heutigen Ordnung als heilig gehüteter 
Werte. Sie ist daher sehr wohl im eigentlichsten Sinn 
des Wortes ein Bildungselement, aber eines der künftigen 
Ordnung. In der bestehenden hat sie nur nach zahlreichen 
Kürzungen und Verbiegungen den Raum eines Elementes in 
den Widersprüchen der "Gebildeten"." 

243 Vgl. Fromms Kritik psychologistischer Faschismus-Deutungen: 
1941a, 338 f. 

244 Wilhelm Reich, Die Massenpsyohologie des Fasohismus (1933), 
Frankfurt a. M. 1981, S. 27 ff. 

245 Ebd., S. 15. 
246 Karl Marx, Ökonomisoh-philosophisohe Manuskripte, S. 579. 
247 Karl Marx, Das Kapital, Band III, MEW 25, S. 827. 
248 Karl Marx, Grundrisse der Kritik der Politisohen Ökonomie, 

S. 231. 
249 Man denk& etwa an Marx' Analyse des Warenfetisohismus 

oder an das sohöne Kapitel über die trinitarische Formel 
im 3. Band. des "Kapi tal 11 • 

250 Sigmund Fre~~, Die Zukunft einer Illusion, S. 326 f. 

251 Zum milieutheoretisohen Einsohlag im Denken Fromms vgl. 
Bernard Görlich, Individuum und Gesellsohaft bei Erich 
Fromm, S. 98 f., 146. 

252 Helmut Dahmer, Libido und ~esellschaft, S. 315. 
253 Ebd., s. 479, Anm. 126. 
254 Vgl. ehd., S. 282; Bernard Görlich, Individuum und Ge

sellschaft bei Erieh Fromm, S. 27 ff., 43 f., 64, 150, 154 f. 
255 Vgl. Rainer Funk, Erieh Fromm, Reinbek bei Hamburg 1983, 

S. 91. 
256 Sigmund Freud, Neue Folge der Vorlesungen zur Einführung 

in die Psyohoanalyse, S. 86. 
257 Vgl. Bainer Funk, Erich Fromm, Reinbek bei Hamburg 1983, 

S. 62. Zu Karen Horney vgl. Jaok L. Rubins, Karen Horney. 
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Sanfte Rebellin der Psychoanalyse (1978), Frankfurt a.M. 
1983. Zu Harry Stack Sullivan: Josef Rattner, Psychologie 
ocr zwtoc11lomuo1l8oh11oliEill Htly,!olmllp,oH. NI /I(tII:IJlf'ii"I·III1~'. in 

die Soz1alps ,;·ohologie Harry ~·tack ~ulli vans (196~), l!lrank
furt a. M. 1983. Zu beiden: Gerard Chrzanowski, Das psy
choanalytische Werk von Karen Horney, Harry Stack Sulli
van und Ericb Fromm, in: Die Psychologie des 20. Jahr
hunderts, Band III: Freud und die Folgen (lI), hrsg. von 
Diet.er Eicke, Zürich 1977, s. 475 ff. Zur Spezifik der 
US-amerikanischen Rezeption der Psychoanalyse: Ulrike May, 
Psychoanalyse in den USA, in: ebd., Band II, Zürich 1976, 
s. 1219 ff. Zur die amer1kanische Psychoanalyse-Rezeption 
stark prägenden amerikanischen Kulturanthropologie: Bernard 
Görlich, Die Kulturismus-Revisionismus-Debatte. Anmerkun
gen zur Problemgeschichte der Kontroverse um Freud, in: 
Bernard Görlich/Alfred Lorenzer/Alfred Schmidt, Der Sta
chel Freud. Beiträge und Dokumente zur Kulturismuskritik, 
brsg. von Bernard Görlich, Frankfurt a. M. 1980, S. 32 ff. 

258 "Ich möohte betonen, daß meine Auffassung von·Psychoana
lyse keineswegs Freuds Theorie durch eine sogenannte "exi
stentialistische Analyse" ersetzen möchte. Dieser Ersatz 
für Freuds ~eor1e ist oft recht oberflächlich; man ver
wendet vop Heidegger oder Sartre (oder Husserl) entlehnte 
Begriffe, ohne sie mit gründlich durchdachten klinischen 
Fakten in Beziehung zu setzen. Dies gilt ebenso für gewis
se "existentialistische Psychoanalytiker" wie auch für 
Sartres psychologische Ideen, die zwar brillant formuliert, 
aber trotzdem oberflächlich und ohne solide klinische Fun
dierung sind. Sartres Existentialismus ist, genau wie der 
Heideggers, ':ein neuer Anfang, sondern ein E'nde. Beides 
ist Ausdruck der Verzweiflung des westlichen Menschen 
nach der Katastrophe zweier Weltkriege und nach dem Re
gime Hitlers und Stalins. Aber es handelt sich nicht nur 
um den Ausdruck von Verzweiflung, sondern um l~nifesta
tionen eines extremen bürgerlichen Egoismus und Solipsis
mus. Bei Heidegger, der mit dem Nazismus sympathisierte, 
ist das leichter zu verstehen. Irreführender ist der Fall 
von Sartre, der behauptet, er sei ~8rxist und ein Philo
soph der Zukunft. Er ist aber trotzdem der Exponent des 
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Geistes der Gesellschaft der anomie und des Egoismus, an 
der er Kritik übt und die er verändern möchte. Was die 
Ansicht betrifft, daß das Leben keinen von Gott gegebenen 
und garantierten Sinn habe, so wird dieser Glaube von 
vielen Systemen vertreten, unter den Religionen vor allem 
vom Buddhismus. Mit der Behauptung, es gebe keine für alle 
Menschen gültigen objektiven Werte und mit Sartres Frei
heitsbegrif~, der auf egoistische Willkür hinausläuft, 
geht ihm und seinen Anhängern jedoch die wichtigste Er
rungenschaft der theistischen und der nicht-theistischen 
Religionen sowie der humanistischen Tradition verloren." 
(1964a, 162 f., Fußn.) 

259 Zur Datierung dieses Aufsatzes vgl. oben, S. 16. 
260 Vgl. Rainer Funk, Erich Fromm, Reinbek bei Hamburg 1983, 

S. 96. Funk tut allerdings zuviel des (für Fromm) Guten, 
wenn er erklärt, daß "in Fromms Aufgabe der Libidotheorie 
als metapsyohologischen Erklärungsmusters der unbewußten 
Prozesse ••• kein Bruch in seinem psychoanalytischen und 
sozialpsychologischen Denken zu sehen" sei (ebd., S. 79). 

261 Karl Marx, Brief an Ludwig Kugelmann vom 27. Juni 1870, 

MEW 32, s. 685. 
262 Agnes Heller, Aufklärung und Radikalismus. Kritik der 

psychologischen Anthropologie Erich FrOMmS, in: Adelbert 
Beif (Hrsg.), Erich Fromm. Materialien zu seinem Werk, 
Wien/München/Zürich 1978, S. 169. 

263 Ebd., S. 178 f. (Hervorhebungen von A. Heller). 
264 Friedrich Nietzsche, Zur Genealogie der Moral (1887), 

II, 1, in: Werke in drei Bänden, breg. von Karl Schlechta, 
Band °ll, s. 799. 




